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©rclnung 
der 

Henfling'schen Gedächtnisfeier. 

Die Dienstag, den 30. Januar, vormittags 10 Uhr in dem Saale des Gymnasium Bernhardinum 
stattfindende Feier des Henfling'schen Gedächtnistages wird in folgender Weise begangen werden: 

Gesang: Du bist's, dem Ruhm und Ehre gebühret etc. Chor von Haydn. 

Hierauf treten folgende Schüler mit den angegebenen Vorträgen auf: 
Waldemar Mobitz und Hans Freytag: Euntes in ludum literarium von 

D. Erasmus. 
Er ns t Ro th : Vi vat hoch der erste Schnee! von H. Ilge. 
Rob e rt St e in : Der Schelm von Bergen von W. Smet. 
Ernst Dreysigacker: Der Heideknabe von F. Hebbel. 
Han s Li e b m an n: Schach dem König von H. Friedrichs. 
Bernhard Stuckert, Theodor v. Falk, Karl Brodführer, Theodor 

Reis: Scene aus Siegfried's Tod von F. Hebbel. 
Erich Fritze: Deutsche Rede über das Thema: Hêr Walther von der Vogelweide 

Swer des vergaesz 
Der taet' mir leide. 

Ge s an g: Hoch über dir etc. von Mozart. 

Die stiftungsmässige Gedächtnisrede in lateinischer Sprache hält: 
Kar I Kirn über das Tb ema: Eloquentia cur apud Graecos et Romanos 

potissimum flo ruerit? 

Gesang: Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre etc. von Beethoven. 

Zu dieser Feier ladet alle Gönner und Freunde der Anstalt ehrerbietigst und ergebenst ein 

Die Direktion: 
Prof. Dr. Göpfert. 


